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CERTIFIED EXPERT IN 
BEHAVIORAL FINANCE 
FINANZMÄRKTE SIND IN DER REALITÄT 
NICHT VOLLSTÄNDIG RATIONAL:

Emotionen,	kognitive	Verzerrungen	und	soziale	Einflüsse	
prägen	das	Verhalten	von	Investoren	und	führen	regelmäßig	
zu	Fehlentscheidungen	und	Marktanomalien.
Das	Programm	Behavioral Finance	vermittelt	ein	fundiertes	
Verständnis	dieser	psychologischen	Einflussfaktoren	und	
zeigt,	wie	sie	Anlageentscheidungen	und	Marktbewegungen	
beeinflussen.	Sie	lernen,	typische	Verhaltensmuster	wie	
Overconfidence,	Verlustaversion	oder	Herdenverhalten	zu	
erkennen	und	systematisch	in	Ihre	Analyse	einzubeziehen. 
Im	Fokus	steht	die	praktische	Anwendung:	Wie	lassen	sich	
Entscheidungsprozesse	verbessern?	Wie	können	Biases	
reduziert	und	Risiken	realistischer	eingeschätzt	werden?	
Und	wie	lässt	sich	Marktverhalten	besser	interpretieren?
Durch	die	Verbindung	von	wissenschaftlicher	Grundlage	und	
praxisnahen	Beispielen	entwickeln	Sie	ein	geschärftes	
Verständnis	für	die	„Psychologie	der	Märkte“	–	und	stärken	
nachhaltig	die	Qualität	IBehavioral Financehrer	
Investmententscheidungen.

Tieferes Verständnis realer Marktmechanismen

Verbesserung der eigenen Entscheidungsqualität

Erkennen und Vermeiden typischer Denkfehler

Wettbewerbsvorteil durch psychologisches Marktverständnis

Praxisnahe Methoden für den Investmentalltag

ZIELGRUPPE
Das Programm richtet sich an:
Fach- und Führungskräfte aus Investment, Asset	
Management und Banking
Analysten, Portfoliomanager und Berater
Professionals, die ihre Entscheidungsprozesse	
optimieren möchten
Alle, die Finanzmärkte aus einer verhaltensökonomischen 	
Perspektive verstehen wollen. 

 PROGRAMMINHALTE
Einführung in die Behavioral Finance und Abgrenzung 
zur klassischen Finanztheorie
Zentrale kognitive Verzerrungen (z. B. Overconfidence, 
Loss Aversion, Anchoring) und ihre Auswirkungen
Emotionen und Entscheidungsverhalten unter	
Unsicherheit und Stress
Marktanomalien und typische Fehlbewertungen aus	
verhaltensökonomischer Sicht
Anlegerverhalten und Herdeneffekte an den Kapital-
märkten
Behavioral Finance im Portfoliomanagement und in	
der Asset Allocation
Methoden zur Strukturierung und Verbesserung von 
Entscheidungsprozessen
Praxisbeispiele und Fallstudien aus dem Investment-	
kontext

 NUTZEN




